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Für jede Stadt ein Blumenbeet 
 
Zähringertag auf dem Gelände der Landesgartenschau in Neuenburg / 
Ausstellung im Neuenburger Stadthaus bis September.  
 

  

 
So klingen die Zähringer: Im Zähringergarten tönen unter anderem alemannische 
Dialekte aus einer interaktiven Stele (oben). Auch ein „Marktplatz“ mit Brunnen wurde 
angelegt (unten).  
Fotos: Dorothee Philipp  
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Neuenburg am Rhein gehört mit elf anderen Städten im deutschen Südwesten und in 
der Nordwestschweiz zum Kreis der Zähringerstädte. Mit einem Zähringertag legte die 
Landesgartenschau den Fokus auf diese einzigartige Konstellation mit ihren tiefen 
historischen Wurzeln. 
Die Stadt Freiburg hatte sich als Zähringerstadt mit einem eigenen Thementag unter 
dem Titel "de Freiburg Flow" schon am 15. Mai auf dem Gelände der 
Landesgartenschau in Neuenburg vorgestellt. Während die Stadt Weilheim an der 
Teck den eigens für dieses Thema auf dem Gartenschaugelände angelegten 
Zähringergarten mit bequemen Liegestühlen in den Zähringerfarben Gelb-Rot möbliert 
hatte, präsentierte sich die Stadt Thun am vergangenen Samstag mit einer kleinen 
Abordnung und einem eigenen Stand als einzige weitere Zähringerstadt live dem 
Publikum. 
 
Thun, knapp zwei Fahrstunden von Neuenburg entfernt, hat außer einer Traumlage 
am Thunersee mit Blick auf die Berner Alpen auch sonst einiges zu bieten. Zum 
Beispiel ein großes Schloss, das um 1200 von den Zähringern errichtet wurde und im 
Gegensatz zu deren Stammburg nördlich von Freiburg unversehrt über der Stadt 
thront. 
 
Über das Thuner Schloss und seine Erbauer informierte Yvonne Wirth, die Leiterin des 
Museumsschlosses, die Gartenschaubesucher persönlich. Für Kinder gab es am 
Stand der Thuner eine Mal- und Bastelecke. Dort konnten sie sich unter anderem eine 
prächtige Krone basteln. Die Thuner lobten die Gartenschau am Rhein: Man habe eine 
gute Resonanz und alles sei sehr familienfreundlich gestaltet, sagte Yvonne Wirth. 
 
Das Zähringerthema kann im Zähringergarten vertieft werden, wenn man sich seinen 
Grundriss näher anschaut: In der Mitte befindet sich ein "Marktplatz" mit Brunnen, die 
zwölf in Rot und Gelb blühenden Beete stehen für die zwölf Zähringerstädte. Sie 
wurden in den rund 150 Jahren, in denen die Zähringer eine gewichtige Rolle in der 
Weltpolitik spielten, gegründet. Neuenburg am Rhein um 1175 von Berthold IV. von 
Zähringen, der sich mit dieser Gründung den Rheinübergang sichern wollte. Eine 
interaktive Stele lässt mit Audioaufnahmen die verschiedenen alemannischen Dialekte 
der Zähringerstädte erklingen. 
 
Was den Zähringern nie gelang, war ein zusammenhängendes Territorium zu 
schaffen, was ihre Macht gefestigt hätte. Die Bemühungen liefen spätestens 1218 mit 
dem Tod des letzten Zähringers Berthold V. ins Leere. Dafür ist die ideelle Vernetzung 
der Zähringerstädte heute lebendiger denn je. 1986 war in Freiburg letztmals eine 
umfassende Ausstellung über die Zähringer und ihre Zeit gezeigt worden. Nun haben 
sich das Alemannische Institut Freiburg, das Stadtarchiv Freiburg und die Albert-
Ludwig-Universität Freiburg mit Unterstützung der Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau wieder auf Spurensuche gemacht. Daraus ist eine Wanderausstellung mit 
dem Titel "Die Zähringer. Mythos und Wirklichkeit" entstanden, die seit Dezember 
2018 durch die Zähringerstädte tourt. Nun ist sie im Neuenburger Stadthaus zu sehen. 
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Die Ausstellung im Neuenburger Stadthaus: "Die Zähringer. Mythos und Wirklichkeit" 
läuft bis 25. September. Öffnungszeiten: mittwochs, freitags und sonntags jeweils von 
15 bis 18 Uhr. 
 
Die Zähringerstädte 
Die zwölf Zähringerstädte sind: Bern, Bräunlingen, Burgdorf, Freiburg im Breisgau, 
Fribourg im Üechtland, Murten, Neuenburg am Rhein, Rheinfelden, St. Peter im 
Schwarzwald, Thun, Villingen-Schwenningen und Weilheim an der Teck.  
 
Von Dorothee Philipp 
 

 

 

Kurz gemeldet - Funny Moon auf LGS 
 
Das Comedy-Duo Funny Moon tritt am Donnerstag, 9. Juni, auf der 
Landesgartenschau beim "Mund-Art-Obend" der Muettersproch-Gsellschaft auf. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr am Wuhrloch, der Eintritt ist im LGS-Ticket (19 
Euro) inbegriffen. 
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Viva Colonia: „Die Höhner“ rocken die Landesgartenschau in 
Neuenburg  
  

 

 Foto: LGS  
 
Mit ihren Hits wie „Wenn nicht jetzt, wann dann“ und „Viva Colonia“ haben „Die Höhner“ 
(Kölsch für „Hühner“) die Landesgartenschau in Neuenburg am Rhein gerockt. Die 
Kölner Kultband, die – in wechselnder Besetzung – seit einem halben Jahrhundert auf 
der Bühne steht, war bereits zum fünften Mal zu Gast in der Zähringerstadt – der erste 
Auftritt war 2010. 
Bei ihrem Konzert am Freitagabend auf der LGS sorgte die Band um Frontmann 
Henning Krautmacher für großen Andrang, mächtig Stimmung und kölsche 
Feierlaune. Der Funke sprang gleich über: Die rheinischen Frohnaturen hatten ihr 
Publikum von der ersten Sekunde an im Griff und trafen mit der bewährten Mischung 
aus Stimmungsmachern und Balladen den Nerv der Zuhörer. Nicht fehlen durfte dabei 
auch die eine oder andere Schunkelsequenz. „Die Höhner“ gelten neben BAP als 
bekannteste Kölner Band. Das begeisterte Neuenburger Publikum bedankte sich für 
den gelungenen Konzertabend mit einem tosenden     Applaus.                                                                    
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Polizeitag ein Magnet  
 
Aktionstag / Großer Andrang auf der LGS 

 

 
 

 

 
 

 

Die Landung des Polizeihubschraubers auf der großen Wiese lockte die 
Besuchermassen. Jeder wollte einen Blick in das Flugobjekt werfen.  
Fotos: Claudia Bötsch  

 
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Wie ein Magnet wirkte der Polizeitag auf der Landesgartenschau in Neuenburg: 
Zahlreiche Besucher, darunter viele Familien, wollten sich den Aktionstag nicht 
entgehen lassen. 
Von Claudia Bötsch 
Neuenburg am Rhein. Ein Höhepunkt war die Landung des Polizeihubschraubers 
gegen 13 Uhr, die für einen großen Ansturm sorgte. Kaum war der Flieger auf dem 
Boden, wurde er schon von hunderten Menschen umlagert. Viele große und kleine 
Besucher nutzten die seltene Gelegenheit, einen Polizeihubschrauber aus der Nähe 
begutachten zu können. 
Für viel Andrang sorgten auch die stündlichen Vorführungen mit einem Wasserwerfer 
und dazugehörendem Sonderfahrzeug. Gedränge gab es zudem bei der Präsentation 
der Reiterstaffel. 
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Das Freiburger Polizeipräsidium zeigte beim Aktionstag die Vielfalt der 
Polizeiaufgaben und der -ausrüstung. Aufgefahren wurde „alles, was die Polizei zu 
bieten hat“, so Polizeisprecher Michael Schorr. Präsentiert wurden sämtliche 
Fahrzeuge, vom E-Motorrad bis zum Schneemobil. Vor Ort waren unter anderem auch 
der LKA-Truck, wo über Einbruchschutz informiert wurde, eine Polizeidrohne, die 
Polizeihundestaffel und die Wasserschutzpolizei mit ihrem neuesten Schnellboot. 
Mitmachaktionen und Musik rundeten das Programm ab. 
 
FOTOGALERIE 
Weitere Fotos unter www.dieoberbadische.de 
 
Von Claudia Bötsch 
 

 


